
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
− Weiterentwicklung des Kehler Management-Systems (KMS) vor dem Hintergrund praktischer Erfahrungen, 

deutscher Best-Practice-Beispiele sowie aktueller wissenschaftlicher Studien, Evaluationen usw., Vergleich mit 
dem Qualitätsmanagementmodell CAF (Common Assessment Framework) bezüglich einer Zertifizierung 

− Ergänzung der Außenperspektive des Kehler Management-Systems (KMS) um bisher noch nicht in das 
System eingebundene Anspruchsgruppen einschließlich Analyse möglicher Kommunikationswege 

− Analyse der Möglichkeit, mit Hilfe des Kehler Management-Systems (KMS) einen Rückfall von der 
Wirkungsorientierten Steuerung in die "alte (inputorientierte) Steuerung" vorherzusehen, um im Bedarfsfall 
frühzeitig gegensteuern zu können. Sind die Erfolgs- bzw. Wirkungsfaktoren des KMS für die Vorhersage eines 
derartigen "Kippmoments" geeignet und wie könnte ein darauf basierendes Frühwarnsystem aussehen? 

− Aufbau einer Datenbank zur Wirkungssteuerung auf der Basis von (kommunalen) Erfahrungswerten sowie 
deren Weiterentwicklung zu einem Risikomanagementsystem für Kommunen 

− Identifikation der für nachhaltige Verwaltungsreformen notwendigen Voraussetzungen bzw. 
Rahmenbedingungen  

− Analyse der Auswirkungen neuer Steuerungsinformationen auf das Verhalten der Entscheidungsträger 
− Weiterentwicklung des bisherigen Ansatzes einer Wirkungsorientierten Steuerung mit dem Ziel, die knappe 

Ressource Finanzen noch wirkungsvoller als bisher einzusetzen 
− Gemeinsam mit der Firma Ceteris AG (Business Unit Münster) Entwicklung einer KI basierten 

Verwaltungssteuerung  
− Gemeinsam mit der Firma Ceteris AG (Business Unit Münster) Entwicklung eines Moduls zur KI basierten 

Ertragsschätzung (z. B. Gewerbesteuer) 
− ... 
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